
Zugestellt durch Post.at ∙ Verlagspostamt 6370 Kitzbühel ∙ Amtliche Mitteilung

Vierteljährlich erscheinende Zeitschrift Nr. 100 / Oktober 2018

Gemeinde
Bote

100. Ausgabe des Boten - wie alles begann:



2 Allgemeines

Fotonachweis (Angabe der Seiten):
3: Thomas Kahn, 4: Gemeinde Aurach, 8: Kindergarten, 9: Volksschule,  
11: Landesmusikschule Kitzbühel, Stefan Reiter, Rotes Kreuz Kitzbühel,  
12: Turnverein Kitzbühel, Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel, 13: Lichtblicke, 
14: Michael Foidl, 15: Auracher Jungschar, Obst- und Gartenbauverein,  
16: Musikkapelle, 17: Jungmusikkapelle, 18: Landjugend, 9: Kitzbühel Tourismus,

Oberaurach 6
6371 Aurach bei Kitzbühel

www.aurach.tirol.gv.at

Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Aurach
Bgm. Andreas Koidl

Redaktion:
Gemeindeamt Aurach

Patricia Eibl

Telefon:
05356 / 64511-10

E-Mail:
meldeamt@aurach.tirol.gv.at

Gesamtherstellung:
Druckerei 

Grobstimm & Gamper
Gundhabing 52
6370 Kitzbühel

Telefon:
05356 / 66368

E-Mail:
info@grobstimm.at

Auflage: 700 Stück

Das Redaktionsteam des Auracher Gemeindeboten
freut sich über das Erscheinen der 100. Ausgabe 

und wünscht alles Lesern und Sponsoren 
einen goldenen Herbst.

Allgemeines	  Seite 2

Bürgermeisterbrief 	 Seite 3

Amtstafel	 Seite 4

Bürgerinformation	 Seite 7

Kindergarten	 Seite 8

Volksschule 	 Seite 9	

Kinder Redaktion	 Seite 10

Bunt gemischt	 Seite 11	

Pfarre	 Seite 14

Aus den Vereinen	 Seite 15

Kitzbühel Tourismus	 Seite 19

Aus der Dorfchronik	 Seite 20

Inhaltsverzeichnis

  FDKorr. 10.03.20161/3 Seite_186 x 82 mm_4C aus KundendatenA437_13122 planTEC_1.3 

statik

tragwerksplanung

planungskoordination

baustellenkoordination



3Bürgermeisterbrief

Liebe Auracherinnen!

Liebe Auracher!

Die Arbeiten bei der Wasser-
leitung Unterfeld / Oberfeld 
stehen vor dem Abschluss. Die 
meisten Objekte in diesem Be-
reich werden schon jetzt mit 
Gemeindewasser aus Kitzbü-
hel versorgt, bis zum Abschluss 
der Bauarbeiten werden auch 
noch die restlichen Gebäude 
angeschlossen. Die Oberfeld-
quelle wird künftig nur noch für 
Nutzwasserzwecke verwendet, 
bleibt aber weiterhin im Besitz 
der Gemeinde Aurach. Namens 
der Gemeinde Aurach be-
danke ich mich bei den durch 
die Bauarbeiten betroffenen 
Grundeigentümern für das ent-
gegengebrachte Verständnis 
und die gute Zusammenarbeit.

Beim Wegbauprojekt Haber-
bergweg wurden heuer die 
Bauarbeiten wieder weiterge-
führt, mittlerweile ist die Straße 
bis Oberhechenberg fertigge-
stellt. Noch im Herbst wird die 
Teilstrecke von der Kehre beim 
Hofergraben bis zur Hofstelle 
Zantberg asphaltiert. Die Bauar-
beiten  werden im kommenden 
Jahr fortgesetzt, endgültig be-
endet wird die Sanierungsmaß-
nahme wahrscheinlich erst im 
Jahr 2020. 

Bei der Verbauung des Hofer-
baches durch die Wildbachver-
bauung wird aktuell im Bereich 
der Hoferbrücke die Straße 
abgesenkt, damit allfällig an-
fallende Wässer gefahrlos ab-
fließen können. Im Anschluss 
wird dieser Teilbereich sowie 
der Straßenabschnitt von der 
Hoferbrücke bis zur Kehre beim 
Haberbergweg mit einer neuen 
Asphaltdecke versehen. Somit 
ist dann die Verbauungsmaß-
nahme beim Hoferbach abge-
schlossen. Seitens der Gemein-
de Aurach bedanke ich mich 

bei allen Firmen, insbesondere 
bei den Arbeitern der Wild-
bach- und Lawinenverbauung 
für die gelungene Bauausfüh-
rung und die gute Zusammen-
arbeit. Ein besonderer Dank 
nochmals an alle betroffenen 
Grundeigentümer für das gute 
Miteinander und das aufge-
brachte Verständnis.

Im Herbst wird von der Ge-
meinde nach mehreren Jahren 
wieder eine Heckenschneide-
aktion durchgeführt, d.h., dass 
entlang der Straßen alle in die 
Straßenflächen herein hän-
genden Sträucher, Stauden und 
Äste von Bäumen maschinell 
geschnitten werden. Geschnit-
ten wird bis hinter die Grund-
grenzen. Bis zu diesem Zeitpunkt 
hin besteht die Möglichkeit, He-
cken und Sträucher etc. selbst 
bis zur Grundgrenze zurückzu-
schneiden.

Das Schuljahr bzw. Kindergar-
tenjahr 2018/2019 hat wiederum 
begonnen. Auch in Aurach un-
terliegt man dem allgemeinen 
Trend der sinkenden Kinder-
zahlen. So befinden sich in der 
Volksschule insgesamt lediglich 
23 Schulkinder, im Kindergar-

Die Sommerzeit neigt sich dem 
Ende zu, rundum findet aber 
noch rege Bautätigkeit statt. 
Einige Projekte beschäftigen 
dabei die Gemeinde selbst, bis 
zum Winterbeginn sollte jedoch 
alles erledigt sein.

Die Bauarbeiten für den Neu-
bau der „Kirchwaldbrücke“ 
haben mittlerweile begonnen. 
Durch die Errichtung des Not-
weges (Umfahrung) sollten für 
die Verkehrsteilnehmer in Rich-
tung Kochau und Wildpark 
kaum Behinderungen auftre-
ten – sollte dies doch manch-
mal der Fall sein, so bitte ich um 
Verständnis. Spätestens Ende 
November dieses Jahres ist die 
neue Brücke befahrbar und 
kann dann für den Verkehr frei-
gegeben werden. 

Ebenfalls begonnen haben die 
Bauarbeiten für die Sanierung 
der Pass-Thurn-Straße B161. Sa-
niert wird der Abschnitt vom 
Aschbach bis zur Auffahrt nach 
Oberaurach, wobei zwischen 
Aschbach und Auwirt eine 
Komplettsanierung samt neu-
em Unterbau stattfindet und im 
restlichen Bauabschnitt ledig-
lich eine Belagsanierung durch-
geführt wird. Im heurigen Jahr 
wird der Bereich vom Asch-
bach bis Auwirt erneuert, im 
nächsten Jahr der restliche Stre-
ckenabschnitt inklusive Sanie-
rung der Brücken. Bauherr und 
Auftraggeber für dieses Projekt 
ist das Land Tirol. Im Zuge dieser 
Arbeiten sind für die Verkehrs-
teilnehmer gewisse Wartezeiten 
unausweichlich. Seitens der 
Gemeinde wird dafür um Ver-
ständnis gebeten.



4 Amtstafel

Jubilare:

Elisabeth Bachler, 80 Jahre Johann Erber, 85 Jahre

Theresia Schlechter, 92 Jahre

Eine ALINA der Denise Schmid und dem Daniel Schratl
Ein PETER der Lisa und dem Andreas Koidl

Geboren wurde

Standesfälle:

Emmy Geutner, im Alter von 77 Jahren
Evelyne Vogel-Makris, im Alter von 83 Jahren
Anna Gandler, im Alter von 88 Jahren

Gestorben ist

ten werden 14 Kinder betreut. 
Drei Schulkinder besuchen 
die Nachmittagsbetreuung im 
Schülerhort in Kitzbühel. Zusätz-
lich besuchen noch 6 Klein-
kinder die private Kinderbetreu-
ungseinrichtung in Jochberg. 
Die Veranstaltung Auringer 

Dorfhoangascht kann wiede-
rum als gelungen bezeichnet 
werden, dieses Festl findet bei 
Einheimischen und Gästen glei-
chermaßen guten Anklang. 
Ein herzlicher Dank dem 
Sportausschuss der Gemeinde 
für die bestens durchgeführte 

Organisation sowie ein Dank an 
alle mitwirkenden Vereine – nur 
durch diese Gemeinschaft kann 
die Veranstaltung auf Dauer 
funktionieren.
Bis zur nächsten Ausgabe ver-
bleibt euer Bürgermeister

Andreas Koidl

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Dezember

Weiterer Jubilar:

Walter Neumayer
Wir gratulieren herzlich...
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Gemäß § 36 TGO sind
Gemeinderatssitzungen

öffentlich.

Juli
•	Der Gemeinderat beschloss  
	 den weiteren Ankauf einer  
	 Grundfläche im Bereich Ei- 
	 nathen zur Erweiterung des  
	 Einheimischen-Baugebietes.
•	Der Neubau der Kirchwald- 
	 brücke wird an das Baubezirk- 
	 samt Kufstein (Abt. Wasser- 
	 bau) vergeben.
•	Der Bürgermeister berichtet,  
	 dass es auch in Aurach zu  
	 einem weiteren Ausbau des  
	 Breitbandinternets kommen  
	 wird. Der Netzausbau sowie  
	 dessen Betreuung erfolgt  
	 durch die Stadtwerke Kitzbühel.
•	Aufgrund der Aufschließungs- 
	 arbeiten im Bereich Wiese- 
	 negg/Grüntal muss die Ge- 
	 meindewasserleitung verlegt  
	 werden. Der Gemeinderat  
	 beschließt die Auftragsverga- 
	 be dafür an Fa. Fröschl und  
	 Fa. HB-Technik.

Aus Speiseresten, verdorbenen 
Lebensmitteln sowie Obst- und  
Gemüseabfällen werden hoch-
wertiger Kompost erzeugt und 
umweltfreundliches Biogas pro-
duziert, welches für die Strom-
produktion verwendet werden 
kann. Als Energiequelle ersetzt 
Bioabfall fossile Brennstoffe: 1 

m3 Biogas entspricht ca. 0,6 Liter 
Heizöl

Die Toilette ist also kein Mistkü-
bel. Wer Abfall über den Abfluss  
entsorgt schädigt die Kanalisa-
tion und treibt den Aufwand für  
Reinigung und Reperatur in die 
Höhe. So entstehen jedes Jahr  

unnötige Kosten im Millionen 
höhe. Kosten, die wir alle mit 
unseren Kanalbenützungsge-
bühren mit tragen müssen.

Also: Das Abwassernetz, die 
Geldbörse und auch die Umwelt  
schonen - den Abfall sachge-
recht entsorgen.

September
•	Der Gemeinderat beschließt,  
	 den zusätzlichen Kostenanteil  
	 für die Asphaltierung des Ha- 
	 berberg-weges von der  
	 „Hoferbrücke“ bis zur Hofstelle  
	 „Zantberg“.
•	Es wird beschlossen, für das  
	 Wasserleitungsnetz der Ge- 
	 meinde Aurach eine Wasse- 
	 rüberwachung anzuschaffen.
•	Die Winterdienstarbeiten wur- 
	 den wir folgt vergeben: 
	 Fa. Walter Monitzer für die  
	 Schneeräumung/Streuung al- 
	 ler Gehsteige, zusätzlich Streu- 
	 ung (Salz) vom Einathweg,  
	 Wieseneggweg, Grüntalweg,  
	 fallwiese Auweg und Traidl- 
	 weg (von Auwirt bis Außerhof  
	 und Bergingen)
	 Taxer Bernhard für die Räu- 
	 mung Sonnbergweg und Sch- 
	 malegg, zusätzlich Streuung  
	 (Salz) vom Kochauweg,  

Auszug aus den Sitzungen:

	 Obernbergweg und Hasel- 
	 wandweg.

Essenreste richtig Entsorgen und in die Biotonne werfen.

Aushilfe für den  
Winterdienst gesucht

Die Gemeinde Aurach sucht 
eine Aushilfskraft für den Win-
terdienst, für einen Zeitraum 
von 3 Monaten. Erforderlich 
ist die Lenkerberechtigung 

der Klasse C. Die Entlohnung 
erfolgt durch das Gemeinde- 

vertragsbediensteten- 
gesetz. Weitere Informationen 
können beim Gemeindeamt 

Aurach unter 05356/64511
 eingeholt werden.
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Für Grundbuch-Legalisierungen durch die Gemeindebedienstete Patricia Eibl ist eine
vorhergehende Terminvereinbarung unter Tel. 64511 notwendig!

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr  und Montag – Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Parteienverkehr:
Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
Sie erreichen uns unter: 05356 64511 oder gemeinde@aurach.tirol.gv.at

Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen:
6. 10., 20. 10., 3. 11., 17. 11., 1. 12., 15. 12. und 29.12. von 8 bis 12 Uhr

Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! Für die ordnungs-
gemäße Entsorgung stehen entsprechende Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend ent-
sorgt werden.
Es besteht wieder die Möglichkeit den Rasenschnitt beim Sammelcontainer Feuerwehrgerätehaus 
unabhängig von den Öffnungszeiten zu entsorgen.

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:

Aurach
Di 16. und 30. Oktober,

Di 13. und 27. November,
Di 11. Dezember,
Sa 29. Dezember

Sonnberg
Mo 8. und 22. Oktober,

Mo 5. und 19. November,
Mo 3. und 17. Dezember,

Mo 31. Dezember

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuhrun-
ternehmen sehr früh beginnt.

Müllabfuhr-Termine für das vierte Quartal 2018:

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die abfuhrbereiten Müllsäcke erst unmittelbar zum Ter-
min der Müllabfuhr bereitgestellt werden dürfen. Es wird immer wieder festgestellt, dass speziell 
durch Wild die Müllsäcke über einen längeren Zeitraum leider beschädigt werden und somit u. a. 
die Straßen verschmutzt werden.

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner
Das Ticket ist in der Gemeinde-
kanzlei abholbereit. Übertragen 
wird das Ticket für eintägige Zug-
fahrten zwischen Kitzbühel und 
Innsbruck, um etwa behördliche 
Erledigung und/oder Kranken-/
Arztbesuche in unserer Landes-
hauptstadt zu ermöglichen.

Das Ticket muss im Gemein-
deamt zeitgerecht beantragt, 
und der tatsächliche Reisetag-
antritt genau definiert werden. 
Für die Vergabe der Karte ent-
scheidet der (frühere) Zeitpunkt 
des Einlangens eines Antrages.
Zwingend erforderlich ist, dass 

das Ticket umgehend an die Ge-
meinde Aurach retourniert wird 
und damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind im 
Gemeindeamt erhältlich.

Jubiläumsgabe des Landes Tirols anlässlich der Jubelhochzeit

Das Land Tirol gewährt eine Jubi-
läumsgabe aus Anlass der Feier 
einer Jubelhochzeit für 50, 60 
oder 70 Ehejahre.
Voraussetzung für die Gewäh-
rung der Jubiläumsgabe ist die 

österreichische Staatsbürger-
schaft, der gemeinsame Wohn-
sitz in Tirol seit mindestens 25 Jah-
ren bis zur Jubelhochzeit und die 
bestehende eheliche Gemein-
schaft.

Der entsprechende Antrag kann 
jederzeit entweder von den Ju-
belpaaren oder aber auch von 
deren näheren Angehörigen in 
unserem Gemeindeamt abge-
holt werden.
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Das Kindergartenmotto heuer 
lautet: “Farbenvielfalt und das 
Erleben der 4 Jahreszeiten“. Die-
ses Vorhaben bezieht auch die 
Eltern unserer Kinder ein, die wir 
um Zusammenarbeit und Un-
terstützung bitten. Wir möchten 
mit allen Sinnen und vielen Be-
obachtungen die Kinder durch 
das heurige Jahr begleiten. 
Martina beginnt heuer ihr 26. 
Dienstjahr in Aurach, Chiara 
beginnt ihr 3. Jahr im Kindergar-
ten, und wir haben mit unseren 
14 Kindern erfolgreich, vergnügt 
und voll motiviert das heurige 
Kindergartenjahr gestartet.

Eine der letzten Aktivitäten des 
vergangenen Kindergarten-
jahres war unser Abschlussaus-

flug auf das Kitzbühler Horn. 
Wir hatten gutes Wetter und 
viel Spaß! Dabei durften unsere 
Schulabgänger separat den 
Kletterparcour absolvieren (das 
gab ihnen das Gefühl schon 
„groß“ zu sein). Bedanken 
möchten wir uns auf diesem 
Weg bei unseren Begleitper-
sonen und Helfern, Patricia und 
Roland, und bei der Bergbahn 
für die Einladung im Restaurant 
Horngipfel und die Freifahrt.

Das Abschlussfest mit den Fami-
lien fand heuer am Götschen 
statt. Bei sehr schönen Wetter 
erlebten die Kinder und Eltern 
einen sehr netten Abend zusam-
men. Dabei führten wir die „Vo-
gelhochzeit“ vor und entzünde-

ten ein Lagerfeuer zusammen. 
Bedanken möchten wir uns da-
bei bei Familie Rehbichler und 
Krimbacher (Fritz) für ihre große, 
Extra-Unterstützung!
Ein weiterer Höhepunkt war 
noch die Verabschiedung der 
Schulanfänger. Bei uns wurden 
sie, nach alter Tradition, nach-
dem sie ihre „Buchstabensup-
pe“ und ihre 7 Sachen in ihre 
Schultasche eingepackt ha-
ben, regelrecht aus dem Kinder-
garten „hinausgeschmissen“ – 

Wir wünschen ihnen auf diesem 
Weg nochmals alles Gute in 
der Schule und freuen uns auf 
ein erlebnisreiches kommendes 
Kindergartenjahr.

Martina und Chiara

Kindergarten

Kindergruppe Kunterbunt

Am 31.August waren die „Spiel 
mit mir Wochen“ zu Ende. Wir 
hatten einen abenteuerreichen 
Sommer und möchten uns bei 
allen fleißigen Helfern und ein-
heimischen Betrieben bedan-
ken, die uns in dieser Zeit unter-
stützt haben. 

Vielen Dank an alle Eltern, 
weiters an die Gemeinde 
Jochberg, Saukasastub’n, Al-

phenhaus Horn – Franz Reisch, 
Schaubergwerk Kupferplatte 
Jochberg, Fa.Grander, Herbert 
Klotz – Pferde reiten, Brunhil-
de von der Dorfstube, Restau-
rant Stockerbaum, Fa. Bolege 
– Hasen Zucht, Christophorus 4 
Team, Rettungszentrale Kitzbü-
hel – Manfred Hechenberger, 
Fa Gerzabek Team mit Güther 
Resch, Pfandfinder Kitzbühel 
und den Elternverein Jochberg.

Die Kinderkrippe Kunterbunt hat 
Montag – Freitag von 7-17 Uhr 
geöffnet. Wir sind eine große 
alterserweiterte Kinderkrippe, 
wir betreuen am Nachmittag 
zusätzlich Kindergarten- und 
Schulkinder. 
Die Aufgabe werden mit den 
Schulkindern gemacht, an-
schließend geht es ab in die 
frische Luft, egal bei welchem 
Wetter.

Aus dem Kindergarten
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Die letzten Wochen des vergan-
genen Schuljahres standen ganz 
klar im Zeichen unseres Musicals. 
Am 3. Juli war es soweit und der 
Regebogenfisch wurde in Joch-
berg aufgeführt. 

Die ganze Schule war im Einsatz, 
in den Musik- und Deutschstun-
den wurde das ganze Jahr über 
eifrig geprobt, in den Werk- und 
Zeichenstunden wurden die Kos-
tüme angefertigt. 
Der Mehrzwecksaal in Joch-
berg, der dankenswerterweise 
kostenlos  von der Gemeinde 
Jochberg zur Verfügung gestellt 
wurde, war bis zum letzten Platz 
gefüllt und das Musical war ein 
riesiges Erlebnis für alle Beteilig-
ten. 

Nach den Grußworten von PSI, 
der Landesleiterstv. des JRK Elisa-
beth Bachler und Bgm. Andreas 
Koidl ließ man den Abend noch 
gemütlich ausklingen.
Ein herzlicher Dank für das Ge-
lingen des Abends gebührt vor 

allem den Kindern, weiters der 
Regenbogenfisch-Band. Danke 
auch an Stefan Gieringer, der 
mit seinem Knowhow das Musi-
cal verstärkte und vertonte. Vie-
len Dank auch den Müttern, die 
das leckere Buffet vorbereiteten 
und beim Verkauf sowie der Or-
ganisation mithalfen. Danke an 
alle Eltern, die am Aufbau be-
teiligt waren und an die beiden 
Mamas, die mit bunten Farben 
für die Gesichter der Darsteller 
sorgten. 
Bedanken möchten sich die 
Volksschule auch bei der Metz-
gerei Huber für die spendier-
ten Würstel, bei der Bäckerei 
Schmid, für das Sponsoring des 
Brotes und bei der Firma Egger 
für die Getränke. Danke an das 
Lehrerteam der VS Aurach und 
Martina Aufschnaiter. 
Ein großes Dankeschön gebührt 
allen Besuchern des Musicals, 
die für einen unglaublichen 
Spendenbetrag von 1373,80 
Euro sorgten! Das Geld wurde 
bereits an das JRK zugunsten 

notleidender Kinder in Tirol über-
geben. 

Im gestarteten Schuljahr wer-
den 23 Kinder in der Volksschule 
unterrichtet, davon 4 Schulan-
fänger, 6 Kinder in der zweiten 
Stufe und bei den „Großen“ 
sitzen 5 Drittklässler und 8 Viert-
klässler im Klassenzimmer. Als 
Klassenlehrer stehen für die ers-
te Klasse Andreas Oberacher 
und der zweite Klasse Christina 
Wahrstätter zur Verfügung. Pet-
ra Lackner aus Kitzbühel, wird in 
diesem Schuljahr unterstützend 
8 Stunden halten. Komplettiert 
wird das Lehrerteam wieder mit 
unserer Religionslehrerin Bettina 
Moser aus Dölsach/Osttirol so-
wie unserer bewährten Logopä-
din Ursula Ambach. 

Ich hoffe wieder auf ein unfallf-
reies Schuljahr und auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern, 
den Vereinen, der Gemeinde 
Aurach und allen, die am Schul-
betrieb in Aurach beteiligt sind.
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Kreuzworträtsel zum Thema Herbst
Wie lauten die Namen der Abbildungen? (Info: Umlaute als 1 Zeichen)
Schreibe die Namen in die Kästchen und löse das Kreuzworträtsel.

1 Nüsse, 2 Eichel, 3 Kürbis, 4 Blätter, 5 Pilz, 6 Baum, 7 Igel, 8 Eichhörnchen, 9 Regen, 
10 Gumistiefel,12 Kastanie, 13 Drachen, 14 Sturm, 15 Regenschirm;
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Bringen Sie Ihr Geld in Bewegung
Raiffeisen bietet eine umfassende Palette an Spar- und Anlageprodukten und ist somit die erste Adresse, wenn es ums 
Sparen geht. Je nachdem, ob Sie lieber monatlich etwas zurücklegen möchten oder einen bestimmten Betrag für eine 
bestimmte Zeit anlegen wollen. In jedem Fall können Sie Ihr Geld bei uns auf verschiedene Art und Weise für sich arbeiten 
lassen. 
Ein Universalrezept für die jeweils „geeignete“ Spar- und Anlageform gibt es natürlich nicht. Denn die Auswahl der betref-
fenden Sparformen hängt von bestimmten Faktoren ab: So etwa von der Höhe Ihres Einkommens, aber auch von Ihren 
Vorstellungen und Wünschen. Doch gleichgültig, für welche Veranlagungsform Sie sich auch entscheiden, einige Überle-
gungen sollten Sie immer beachten:

· Nutzen Sie auch höher verzinsliche Sparformen mit längerfristiger Bindungsdauer. Das Angebot an solchen Sparformen  
	 ist sehr umfangreich und sollte bestmöglich ausgenützt werden.
· Jeden Euro, den Sie nicht vor dem nächsten Monatsersten brauchen, lassen Sie am besten von Ihrem Gehaltskonto auf  
	 Ihr Raiffeisen Sparkonto überweisen. Ebenso alle Erträge, die Ihnen aus Wertpapieren gutgeschrieben werden. Das  
	 bringt den Vorteil eines noch höheren Zinsertrages.
· Sparen Sie regelmäßig und dynamisch. Legen Sie jeden Monat einen bestimmten Teil Ihres Einkommens zurück, und  
	 wenn es steigt, entsprechend mehr.
· Vermeiden Sie allzu hohes Risiko. Lassen Sie sich nicht auf zu riskante Anlageformen mit nicht einschätzbarem Risiko ein. 

· Sorgen Sie für Ihr Alter rechtzeitig durch entsprechende Rücklagen vor. Ein zeitgerecht 
aufgebautes, Ertrag bringendes Sparvermögen ermöglicht ein Zusatzeinkommen, ohne 
die Vermögenssubstanz anzugreifen.

Wir finden gemeinsam genau jenen Geldanlage-Mix, der am besten zu Ihnen passt. 
Ich freue mich auf ein Gespräch mit Ihnen.

Andreas Krimbacher
Privatkundenbetreuer
05356/65845-44 275
andreas.krimbacher@rrb.at

Foto: defrancesco

Bunt gemischt

Erfolgreiche Goldprüfungen der LMS Kitzbühel
Am Samstag, 16 Juni fanden an 
der LMS Kitzbühel die Jungmu-
siker- und Musikerleistungsab-
zeichen in Gold des Tiroler Blas-
musikverbandes statt.
Mit ausgezeichnetem Erfolg er-
reichte diese Abzeichen unser 

Posaunist  der MK Aurach - Chri-
stian Erber.
Wir gratulieren den Absolventen 
und ihrem Lehrer Georg Hotter 
recht herzlich und bedanken 
uns bei der Klavierbegleitung 
Katharina Grasser.

Gratulation an:MITHILFE FÜR „ESSEN AUF RÄDERN“ GESUCHT!

Stefan Reiter
zum Bachelor of Science und

Magister des Rechts der
Wirtschaft, verliehen von der 

Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck

Das Rote Kreuz in Kitzbühel be-
treibt seit vielen Jahren sehr er-
folgreich das Projekt „Essen auf 
Rädern“ in und rund um Kitzbü-
hel. Täglich bis zu 50 Personen 
werden an sieben Tagen in der 
Woche von uns mit frisch zube-
reiteten Speisen versorgt.

Das Rote Kreuz Kitzbühel sucht 
hierfür ehrenamtliche Mitarbei-
ter, welche an einzelnen Tagen 
von ca. 10:30 Uhr – ca. 13:30 
Uhr Zeit hätten hier mitzuhelfen. 
Wenn sie einen Führerschein der 
Klasse B, sowie Freude im Um-

gang mit Menschen besitzen, 
sind sie bei uns genau richtig.
Florian Kaufmann vom Roten 
Kreuz Kitzbühel erteilt gerne wei-
tere Auskünfte und freut sich auf 
Ihren Anruf unter 0664/1159681.
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Am 14. August fand die jähr-
liche Generalversammlung des 
Sozial- und Gesundheitsspren-
gels Kitzbühel, Aurach und 
Jochberg statt. 

Die Geschäftsführung prä-
sentierte den Tätigkeitsbericht 
und gab einen Überblick über 
die aktuellen Entwicklungen 
in den sieben Abteilungen, in 
denen derzeit insgesamt 65 
Beschäftigte sind. Neben der 
Mobilen Hauskrankenpflege 
betreibt „der Sprengel“ eine 
Kinderkrippe, einen Schüler-
hort, ein Eltern-Kind-Zentrum, 
eine Familienberatungsstelle, 
die Tagesmütterbetreuung für 
den gesamten Bezirk Kitzbühel 
und ein Jugendzentrum.
Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklungen wurden im heu-
rigen Jahr die Fördermittel spür-
bar gekürzt und wir können 
nur aufgrund von großzügigen 
Spendern wie zum Beispiel dem 
Vertreterstammtisch kostende-
ckend arbeiten. 
Als gemeinnützige, soziale Ein-
richtung sind wir zum größten 
Teil auf Förderungen von Bund, 
Land und Gemeinden angewie-
sen. Dank des großen Rückhalts 
aus unseren Sprengelgemein-
den kann einiges abgefedert 
werden, jedoch ist dies auch er-
schöpflich. Mittlerweile werden 
Spenden ein immer wichtigerer 
Teil um den Erhalt sozialer Ein-
richtungen zu gewährleisten. 
Die Spendensumme betrug im 
vergangenen Jahr mehr als  

Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel

Linedance in Aurach

" 25.000,00, die sich aus einigen 
Großspendern und zahlreichen 
Kleinspendern zusammensetzt. 
Hier ist noch zu erwähnen, 
dass der Sozialsprengel seit ver-
gangenem Jahr auf der Liste 
der spendenbegünstigten Ein-
richtungen ist und somit die ge-
spendeten Beträge steuerlich 
absetzbar sind. 

Dank des tatkräftigen Einsatzes 
unseres Vorstands, allen voran 
unserer Obfrau Hedi Haidegger, 
die sich stets für die Belange des 
Sozialsprengels im Sinne der Kli-
enten und Mitarbeiterinnen ein-
setzt, haben wir auch von dieser 
Seite stets eine wertvolle Unter-
stützung die uns die tägliche 
Arbeit wesentlich erleichtert 
und uns Rückhalt gibt. Die gute 
Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen MitarbeiterInnen des 
Landes Tirols sowie des Bundes 
ist sehr positiv und wir erhalten 
Unterstützung, und unsere An-
sprechpartner sind immer ger-
ne bereit uns mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen. 

Nach dem umfangreichen Be-
richt folgten die Neuwahlen:
zur Wahl stellten sich neben der 
bisherigen Obfrau GR Hedwig 
Haidegger, GR Siegfried Lu-
xner(Obfrau Stv./Kassier), BM 
Andreas Koidl (Obfrau Stv. II), 
Gertraud Tischler (Schriftführe-
rin), BM Günter Resch (Schrift-
führerin Stv.), GR Astrid Fröhlich 
(Kassier Stv.)und BM Dr. Klaus 
Winkler (Beisitz) die einstimmig 
für die kommenden 4 Jahre ge-
wählt wurden. 
Ein großes Dankeschön gilt an 
dieser Stelle den langjährigen 
Vorstandsmitgliedern Brigitte 
Stanger für 17 Jahre, Franz Pock 
für sechs Jahre und Heinz Leit-
ner für 20 Jahre die sich aus der 
Tätigkeit zurückziehen. 

Abschließend bedankte sich 
die Obfrau Hedwig Haidegger 
bei allen Mitgliedern, der Ge-
schäftsführung, dem Vorstand 
und bei den Mitarbeitern des 
Sozial- und Gesundheitsspren-
gels Kitzbühel, Aurach und 
Jochberg.

Nachdem der Linedancekurs 
in der Volksschule Aurach seit 
mitlerweile 3 Jahren viele Inte-
ressenten gefunden hat, starten 
wir im Herbst wieder einen An-
fängerkurs.
Wir beginnen am Montag, 
4. Oktober von 18 bis 19 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule  
Aurach.
 
Nähere Informationen können 
bei Senta Hölzl unter Tel. 0680 
5507695 eingeholt werden.
Eine Kursanmeldung ist not- 
wendig.
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Vorankündigung

Am Samstag, 
8. Dezember 2018 

findet in der Pfarrkirche 
Aurach ein Adventsingen 

mit dem 4 Klang und 
dem Auracher 
Viergsang statt. 

Sprecher: 
Mag. Gustav Themel.

Lichtblicke ist mittlerweile ein Begriff für Geniales,
unterstützt Schmetterlingskinder, Projekte und Soziales. 
Für wohltätige Zwecke auf die Füße gestellt, 
2018 – den Flohmarkt dafür ausgewählt. 
Im Frühjahr das Sammeln an den Wochenenden, 
haufenweise freie Zeit war dafür zu verwenden. 
Unzählige Leute sind gekommen, haben an uns gedacht, 
ihre Spenden in Autos, Hängern und Taschen gebracht! 
Irgendwann ist dann auch der Container geworden zu klein, 
Der Rest fand im Zelt noch Platz – ach war das fein. 
Die Eisschützen haben sogar ein Training verschoben, 
das gehört erwähnt und möchten wir auch loben.
Dankend durften wir verwenden deren Halle, 
sämtliche Sponsoren sind auch zu schätzen wie Kristalle! 
Freiwillige – sie haben angepackt und geholfen so viel, 
Geld zu bekommen für Soziales war das oberstes Ziel. 
Tagelang wurde Ware geschlichtet, geräumt und verkauft,
dem einen oder anderen hat der Kopf dabei stark geraucht.
Für das leibliche Wohl haben Krapfen und Bier gesorgt, 
nur die besten Grillmeister haben wir uns ausgeborgt. 
Ein wenig ruhiger wurde es dann nach Kuchen und Kaffee,
unser nächstes Event ist geplant im Advent – im Schnee! 
Die Dorfgemeinschaft, alle unsere Helfer und die netten Leute,
dass es das noch gibt, ist wahnsinnig toll in der Zeit von heute!
A herzliches Vergelt`s Gott  

VeranstaltungskalenderLichtblicke Flohmarkt

5. Oktober
Kameradschaftsabend 
der Musikkapelle

9. Oktober
Generalversammlung 
Lichtblicke

18. Oktober 
Obst- und Gartenbauverein - 
Kurs Herstellung von Salben

22. Oktober 
Theaterabend beim Hallerwirt

26. Oktober 
Herbstkonzert der 
Jungmusikkapelle

4. November 
Generalversammlung 
Kameradschaftsbund

11. November 
Generalversammlung 
Musikkapelle

17. November 
Kameradschaftsabend 
der Feuerwehr

24. November 
Generalversammlung 
Sporteisschützenclub

1. Dezember 
- Adventmarkt
- Krampuskränzchen

12. Dezember 
Adventfeier Obst- und 
Gartenbauverein

15. Dezember 
Benefizkonzert zugunsten 
der Kirchenorgel

21. Dezember 
Weihnachtsfeier der 
Volksschule Aurach

23. Dezember 
Krippenspiel der Landjugend

24. Dezember 
- Aktion Friedenslicht
- Weihnachtsandacht für Kinder
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Pfarrtermine

Zügiger Abbau der Orgel

Freitag, 5. Oktober
14 Uhr Seniorenausflug

Samstag, 6. Oktober
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis

Samtag, 20. Oktober
Friedens- und Gelöbniswallfahrt
Jochbergwald, 10 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14. Oktober 
8.30 Uhr Hl. Messe mit allge-
meinem Ehejubiläum 

Donnerstag, 1. November
9 Uhr Hl. Messe, ca. 10:15 Uhr 
Friedhofsfeier u. Gräbersegnung

Freitag, 2. November
8.30 Uhr Hl. Messe
14 Uhr Seniorennachmittag

Samstag, 3. November
19 Uhr Hubertusmesse der 
Jägerschaft

Dank der Mithilfe verschiedener  
Vereinsfunktionäre (KUFA, 
Krippenbauverein, Kamerad-
schaftsbund, Pfarrkirchenrat), 
und weiterer Helfer, wie Vize-
bürgermeiser, Bauhofmitarbei-
ter, Pfarrsekretärin und sogar 
der Organist waren aktiv betei-
ligt, ging der Abbau der Orgel 
zügig vonstatten. Unter der An-
leitung von Dr. Theobald und 

Ehejubiläum:

Am Sonntag, den 14. Oktober 
2018, feiern wir wieder die Ehe-
jubiläumsmesse, mit allen Ju-
belpaaren, die heuer ein Hoch-
zeitsjubiläum: 25, 40, 50 oder 60 
Jahre feiern dürfen.
Dazu laden wir die gesamte Be-
völkerung ein, gemeinsam mit 
den Ehejubilaren und deren Fa-
milien, den Gottesdienst zu fei-
ern.
Die Jubelpaare erhalten wieder 
eine kleine Aufmerksamkeit, da-
her bitten wir um vorherige An-
meldung im Pfarrhof Jochberg, 
Tel. 05355/5212, bis spätestens 
Freitag, 5.10.2018.

Sonntag, 4. November 
8.30 Uhr Hl. Messe – Kirchgang 
der Kameradschaft

Donnerstag, 8. November
19 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 11. November 
8.30 Uhr Cäciliamesse der Mu-
sikkapelle, anschl. Generalver-
sammlung

Dienstag, 13. November 
17 Uhr Martinsfeier Kindergarten

Samstag, 17. November 
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis

Sonntag, 25. November
8.30 Uhr Messe mit Ministranten-
aufnahme

Samstag, 1. Dezember
15 Uhr Adventkranzsegnung 
anschließend Adventmarkt 

zwei weiteren Mitarbeitern der 
Fa. Klais waren die Arbeiten in-
nerhalb von drei Tagen erledigt.                  
Ein herzliches Dankeschön allen 
freiwilligen Helfern!
Länger dauern und arbeitsin-
tensiver wird im Herbst nächsten 
Jahres der Einbau unserer neu 
restaurierten Mauracher-Orgel 
sein. Da bitte ich jetzt schon um 
tatkräftige Unterstützung!

Freitag, 7. Dezember
14 Uhr Senioren-Adventfeier

Freitag, 8. Dezember 
8.30 Uhr Festmesse
19 Uhr Adventsingen 

Samstag, 15. Dezember
Benefizkonzert Ann-Sophie Mut-
ter zugunsten der Kirchenorgel

Samstag, 22. Dezember 
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis

Montag, 24. Dezember
22 Uhr Christmette

Dienstag, 25. Dezember 
9 Uhr Festmesse

Mittwoch, 26. Dezember
8.30 Uhr Hl. Messe

Montag, 31. Dezember
Jahresschlußgottesdienst

Sternsinger
Aktion 2019

Die Sternsingerproben 
finden am 

19. und 28. Dezember 
um 17 Uhr im 

Pfarrhof Aurach statt.
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Jungscharlager 2018

Wanderung zu den Bienenständen

In diesem Jahr verbrachten 21 
Kinder und 5 Betreuer das Jung-
scharlager in Uttendorf, im Ju-
gendgästehaus Innerwiesen. 
Nach dem Bezug unserer Un-
terkunft stürmten wir den groß-
en Spielplatz und starteten mit 
ein paar Bewerben für unsere 
Lagerolympiade. Aufgrund des 
grausligen Wetters am Diens-
tag besuchten wir die Therme 
Kaprun, wo wir einen entspan-
nten Tag verbrachten und auf 
dem Nachhauseweg fuhren wir 
mit der Pinzgerbahn.
Am Mittwoch stand ein Hö-
hepunkt des Lagers am Pro-
gramm: Gemeinsam mit dem 
Chor aus Uttendorf durften wir 
den Feiertagsgottesdienst fei-
erlich umrahmen. Unser Bürger-
meister kam mit seiner Frau Ma-
ria zur Messe und im Anschluss 
besuchte er uns gemeinsam mit 
dem „Auringer“ Pfarrer Michael 
Blassnigg im Jugendgästehaus.
Am Donnerstag herrschte wie-
der strahlender Sonnenschein, 
und so beschlossen wir, den 
Badesee in Uttendorf aufzu-
suchen. Mit Lunchpaket und 
Badesachen ging es los und wir 
verbrachten einen schönen Tag 
am Wasser. Unsere PGR-Ob-

Der Obst- und Gartenbauver-
ein veranstaltete zum ersten 
Mal eine gemeinsame und lehr-
reiche Wanderung über den 
Sonnberg zu den Bienenstän-
den, die mit über 80 interessier-
ten Bienenwanderern sehr gut 
besucht war.
Der Bienen-Profi Peter Koidl er-
klärte alles rund um das beliebte 
Insekt: „Uns freut es besonders, 
dass die Bienen mittlerweile so 
einen hohen Stellenwert haben 
und in der Bevölkerung so ein 
Interesse besteht. Man sieht, wie 
sich das in den letzten fünf Jah-
ren verändert hat.“

frau Monika spendierte uns für 
diesen Ausflug noch das Eis. 
Da Schwimmen ja bekanntlich 
müde macht, dauerte der ab-
schließender Lagerfeuerabend 
dann nicht allzu lange.
Zum Schluss der Lagerwoche 
standen wieder Olympiade- 
spiele auf dem Programm. Es 
wurde gerätselt, gelaufen, ge-
würfelt und gesucht, bis wir 
dann am Nachmittag die Olym-
piasieger küren konnten. Sieger 
und Platzierte konnten bei der 
abendlichen Disco dann bis zur 
Abendruhe abfeiern.

Unser Dank geht an ALLE Spon-
soren und Unterstützer, die El-
tern und Besucher, allen voran 
unser Bürgermeister mit Gattin 

Maria, für Kuchen, Jause, Obst, 
Süßigkeiten und Getränke. Wir 
freuen uns schon heute auf die 
Lagerwoche 2019! 

Die Betreuer Gitti, Tina, Kathrin, 
Chiara und Andi

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Es gab - wie 
könnte es anderes sein - Honig-
brot, Bienenstich und Honiglikör. 

Danke allen Beteiligten für die 
Mithilfe und allen Teilnehmern, 
diese Wanderung zu so einem 
schönen Tag gemacht zu ha-
ben.

Einladung zu den 
Jungscharnachmittagen

17. Oktober
7. November

21. November
13. Dezember

jeweils von 15 - 16.30 Uhr
im Pfarrhof Aurach.
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Rückblick auf eine gelungene Sommersaison

Am Freitag, den 22. Juni 2018, 
wurde wieder einmal ein aktu-
elles Gruppenfoto der Musik-
kapelle gemacht. Die wenigen 
Sonnenstrahlen an diesem Tag 
konnten genutzt werden, so-
dass schlussendlich ein tolles 
Foto das Ergebnis war.
Vielen Dank an dieser Stelle an 
„Katharina Beihammer Photo-
graphy“ und an die Familie Stel-
zhammer-Filzer, welche uns das 
Kirchfeld zu diesem Zweck zur 
Verfügung stellte.

Am Sonntag, den 8. Juli 2018, 
startete dann auch schon wie-
der die heurige Platzkonzertsai-
son. Der Wettergott war in die-
sem Sommer auf unserer Seite 
und wir konnten beinahe alle 
Platzkonzerte bei schönem und 
trockenem Wetter durchführen.
Die MK Aurach möchte sich 
auf diesem Wege bei den vie-

len und vor allem treuen Platz-
konzertbesuchern sehr herzlich 
bedanken. Es ist für die Mu-
sikantinnen und Musikanten 
eine große Freude, vor so zahl-
reichem Publikum zu musizieren.

Ein besonderer Dank gilt natür-
lich der Familie Koidl / Mesnern, 
der Familie Stelzhammer-Filzer / 
Hallerwirt und der Pfarrgemein-
de Aurach, für die gute und er-
folgreiche Zusammenarbeit.
Die Platzkonzertsaison wurde 
mit dem Konzert am 26. August 
2018 beendet und es gilt noch-
mals Danke zu sagen, speziell 
auch allen, die die Musikkapelle 
Aurach mit den vielen verkauf-
ten Losen finanziell unterstützen. 
Vergelt’s Gott!
Die Ziehung der Lose erfolgte im 
Zuge des Erntedankfestes, am 
23. September. Herzliche Gratu-
lation an alle Gewinner!

Am dritten Augustwochenende 
veranstaltete heuer die MK Itter 
das alljährliche Bezirksmusikfest 
des Brixentaler Musikbezirkes.
Natürlich war die MK Aurach 
beim Festakt und traditionellen 
Festumzug am Sonntag, den 19. 
August 2018, mit voller Beset-
zung stark vertreten. 

Wir möchten auf diesem Wege 
nochmals unserem Kapellmei-
ster Toni Vötter, auch in seiner 
Funktion als Bezirkskapellmei-
ster, zu seiner Auszeichnung 
„Verdienstzeichen in Silber“ 
recht herzlich gratulieren.

Mit einem etwas ruhigeren Mu-
sikherbst darf vorausschauend 
die Cäcilienmesse mit anschlie-
ßender Generalversammlung, 
am 11. November 2018, ange-
kündigt werden.

Hannes Gumpold – Ihr einheimischer Immobilienpartner
Aurach | +43 5356 66 700 | Mobil +43 664 337 54 54 | office@alpinhome-immobilien.com
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Ausflug der Jungmusikkapelle Aurach

Nach 2 Jahren Pause war es 
wieder soweit und die Jungmu-
sikkapelle Aurach ging auf Tour 
ins Zillertal, wo wir wohlbehalten 
in Zell am Ziller ankamen und un-
ser Quartier – den Turnsaal der 
Volksschule - gleich bezogen. 
Beim Rollercoaster in Zell ver-
brachten die Nachwuchsmusi-
kanten einen tollen Nachmittag 
und alle konnten mehrere Male 
mit den Flitzern ins Tal rauschen. 
Danach ging es direkt nach Fü-

gen, wo wir für die Messgestal-
tung am nächsten Tag in der 
Pfarrkirche proben konnten.
Den Tag liesen wir dann bei ei-
ner Grillage und vielen Spielen 
ausklingen.
Nach einer „kurzen“ Nacht 
und vom Frühstück gestärkt 
umrahmten wir musikalisch die 
Messe in Fügen. Zum Abschluss 
besuchten wir noch die Ther-
me Zillertal und wir verbrachten 
einen aufregenden Nachmit-

tag im kühlen 
Nass, bevor es 
wieder heim-
wärts ging.
Ein Dank geht 

an alle Chauffeure der Fahrge-
meinschaften zu diesem Aus-
flug, bei Josef Weiß aus Fügen 
für das Organisieren der Messe, 
bei der Gemeinde Zell für die 
Benützung des Turnsaales und 
natürlich beim Ausschuss der 
MK Aurach für die Übernahme 
der Kosten des Ausfluges!
Nach unserem Ausflug, der 
Messgestaltung des Tages des 
Lebens in Aurach, einem Platz-
konzert, dem Dorfhoangascht 
und nach dem Auftritt beim 
Tag der offenen Tür der BH Kitz-
bühel freuen wir uns jetzt schon 
auf viele Besucher bei unserem 
Herbstkonzert am 26. Oktober!

Vereine

www.hauschild.com

Bevor es Ihnen “heißkalt” über den Rücken läuft,
kontaktieren Sie unser erfahrenes Serviceteam.
Hauschild - Eins mit dem Haus.
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SEC Aurach

Vereine

Landjugend – Wie regional ist dein Kühlregal?

Heuer hatten wir ein beson-
deres Landesprojekt unter dem 
Titel „Wie regional ist dein Kühl-
regal?“. Den Kühlschrank, den 
wir bei der Eishalle aufgestellt 
haben, haben wir mit regio-
nalen Produkten gefüllt. Einige 
LeserInnen haben vielleicht ei-

nen Flyer und ein selbstgeba-
ckenes Brot vor ihrer Haustüre 
gefunden. Damit wollten wir 
noch einmal gezielt auf Regio-
nalität hinweisen und vor allem 
zum Nachdenken anregen. 
Denn wer regional kauft, tut da-
mit nicht nur sich selbst etwas 

Gutes, sondern auch den hei-
mischen Bauern. Also geh nicht 
fort – kauf´ im Ort! 
Wie alle Jahre fuhren wir auch 
heuer wieder Ausflug. In die-
sem Jahr führte uns unsere Rei-
se nach Südtirol. Am Samstag, 
den 1. September ging es früh 
los. Mit 15 Mitgliedern reisten wir 
nach Bruneck, wo wir zu Beginn 
gleich eine Raftingtour mach-
ten. Im Hotel Almdorf Haiden-
berg wurden wir beim Törgge-
len verwöhnt und anschließend 
besuchten wir noch den Kirch-
tag in St.Lorenzen. Am Sonntag 
verbrachten wir einen gemüt-
lichen Tag in der Therme. Auf 
der Heimfahrt machten wir ei-
nen Zwischenstopp zum Abend-
essen beim Gasthof Breitmoos.

Am 2.September fuhren unsere 
2 Solo Spezialisten nach Stei-
nach um bei der Landesmei-
sterschaften teilzunehmen.
Anna Wurzenrainer konnte sich 
bei den Damen 50+ den hervor-
ragenden 6.Rang und bei den 
Damen den 12.Rang sichern.
Andreas Mitterer-Egger wurde 

bei den Männern 25. 
Beim alljährlichen KoasaCup, 
der dieses Jahr von unseren 
Jochberger Nachbarn veran-
staltet wurde, wurden wir von 2 
Mannschaften vertreten.
Nach einem spannenden Tur-
nier konnten sich die Gruppe 
1 (Andreas Bachler jun., Chri-

stian Koidl. Andreas Empl, Chri-
stoph Aufschnaiter und Daniel 
Aufschnaiter) den 6.Platz und 
die Gruppe 2 (Andreas Mitte-
rer-Egger, Hans Koidl (Bachern), 
Andreas Koidl jun., Peter Gran-
der und Thomas Erber) den 4. 
Platz sichern.

Wir gratulieren!

Klima- und Energie- Modellregion  
Informationsblatt Herbst 2018

Klima- und Energie-Modellregion LEUKENTAL - wir gestalten die Energiewende!
Die Gemeinden Aurach bei Kitzbühel, Jochberg, Kirchdorf in Tirol, Kitzbühel, Oberndorf in
Tirol, Reith bei Kitzbühel und St. Johann in Tirol bilden die Klima- und Energie-
Modellregion, kurz KEM Leukental. Ziel ist es, die vorhandenen regionalen Ressourcen
sinnvoll und nachhaltig für die Energieversorgung zu nutzen, die Energieeffizienz zu
steigern und Energie zu sparen.
Informationen und Anmeldung zu den Angeboten: kem-leukental.at

Strom- und 
Gasrechnungscheck

Es werden die Energiekosten
durchleuchtet und festgestellt,
ob es einen erheblichen Mehr-
verbrauch gibt.
Kostenträgt die KEM.
Anmeldung:
kem@regio-tech.at

Thermographieaufnahmen
… um Lücken und Schwachstellen in der
Gebäudehülle zu erheben. So kann ein
Sanierungsbedarf oder der Erfolg von Maßnahmen
im Fassadenbereich aufgezeigt werden.
Kosten: Selbstbehalt € 75,00.
Anmeldung: kem@regio-tech.at

Lampenkoffer & 
Stromkostenmessgerät

Durch den Einsatz von LED- Lampen
und der Suche nach Stromfressern im
Haushalt bestehen Möglichkeiten für
das Senken der Stromkosten.
Verleih gegen eine Kaution von 10,00€
Anmeldung: kem@regio-tech.at

KEM Leukental

klimaaktiv -
Heizanlagencheck

Es wird nach Schwach-
stellen und Möglichkeiten
die Leistung der Anlage zu
steigern gesucht. Voraus-
setzung hierfür ist jedoch
ein Interesse an einer
Heizungsumstellung auf Er-
neuerbare.
Kosten trägt das Land Tirol.
Anmeldung:
office@energie-tirol.at

Energieberatung
Energieberatungsstelle Stadtwerke Kitzbühel

Mag. Brigitte Tassenbacher; Email: energieberatung@kitz.net; Telefon: 05356 / 65 65 1-38
Energieberatungsstelle Ortswärme St. Johann in Tirol

Mag. Brigitte Tassenbacher; Email: kem@regio-tech.at; Telefon: 05352/ 20766
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Viele Jahre für den Verschönerungsverein

Kitzbühel Tourismus

The Legend.

Eine Portion Idealismus gehört 
dazu, um 40 Jahre ein aktives 
Mitglied im damaligen Verschö-
nerungsverein, jetzt Ortsaus-
schuss Aurach/Tourismus tätig zu 
sein.

Andreas Noichl hat mit Sicher-
heit den Tourismus in Aurach 
geprägt. Mit seiner Skischule hat 
er vielen internationalen Gästen 
die ersten Spuren im Schnee 
gelehrt und auch den Kennern 
viele unbekannte Abfahrten 
gezeigt. Diese Begeisterung für 
den Fremdenverkehr und für sei-
ne Gäste ist geblieben. Andreas 
pflegt bis heute sein Netzwerk, 

welches er in all den Jahren durch seine besondere persönliche Art aufgebaut hat. Jetzt war es an 
der Zeit „Vergelts Gott“ zu sagen. Wir wünschen ihm und seiner Familie alles Gute.

Einen ganz besonderen Dank richtet Kitzbühel Tourismus, in Vertretung von Frau Signe Reisch und dem 
neuen Ortsobmann Jürgen Stelzhammer an Edi Werlberger. Er lenkte die Ortsgeschicke die letzten 
Jahre und das in seiner besonnenen Art mit viel Engagement und Freude für Aurach. Dass Irmgard 
und Edi Vollblut-Touristiker und Unternehmer sind, das zeigte ihr ehemaliger Betrieb die Pension Auwirt, 
den sie mit viel Erfolg und Einsatz geführt haben.
 
Bei einem ausgezeichneten und gemütlichen Abendessen im Hotel Bichlhof erzählte man sich viele 
Geschichten von früher und ließ das Erlebte noch einmal Revue passieren.
Jürgen Stelzhammer wird nun die Agenda von Edi Werlberger übernehmen. Auch an Edi auf diesem 
Wege vielen Dank für das bisher Geleistete, schön dass du uns weiterhin mit deinem Wissen im Orts-
ausschuss zur Seite stehst.

Auracher Sommernacht!

Nach Auftritten in der ganzen 
Welt im Zuge der olympischen 
Spiele konnte das „Tyrol Music 
Project“ endlich Open Air im 
Unterland spielen. 

Bei der Auracher Sommernacht 
am 26. Juli, organisiert von Kitz-
bühel Tourismus begeisterten 
sie ein Publikum aus Nah und 
Fern mit Crossover Musik und ih-
ren Eigenkompositionen. Ein ge-
lungener Abend der hoffentlich 
auch nächstes Jahr wieder eine 
Fortsetzung findet.
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Das, seit längerer Zeit, von Ru-
pert Aufschnaiter persönlich 
vorangekündigte Chronikbuch 
„Aurach“ wird nicht erscheinen.
Zu diesem Entschluss des Ge-
meindevorstandes führte letzt-
endlich der zu enge Terminplan 
zwischen den Aufwänden für 
Recherche, Druckaufbereitung 
und Erscheinungsdatum. Eine 
genaue Ausarbeitung eines 
Buches ist ohne den nötigen 
zeitlichen Vorlauf nicht mög-
lich. Weiters bestand seitens der 

Die genauen Förderhöhen sind 
abhängig von der Qualität der 
Sanierung, die betreffenden 
Gebäude müssen älter als 20 
Jahre sein. Einreichungen sind 
seit dem 18. Juni bei den Bau-
sparkassen möglich. Dabei darf 
sowohl die Lieferung als auch 
die Umsetzung der Maßnahmen 
bereits mit 1. Jänner 2018 be-

Förderbar sind Wärmepumpen-
heizungen in privaten Eigen-
heimen (Neubau) mit bis zu zwei 
Wohneinheiten. Antragsberech-
tigt sind natürliche Personen mit 
Hauptwohnsitz in Tirol.
Die Förderung gilt für Wärme-
pumpenanlagen, die zwischen 
1. Juli 2018 und 31. Dezember 

Gemeinde für die Herausgabe 
des Buches der Wunsch, einen 
gesonderten Ausschuss mit Ru-
pert Aufschnaiter zur breiteren 
Ideenfindung zu bilden, der sich 
mit der inhaltlichen Aufberei-
tung und dem Verlag beschäf-
tigen soll.

Ein angedachter Eigenverlag 
durch den Ortschronisten Ru-
pert Aufschnaiter ist aufgrund 
verschiedenster rechtlicher As-
pekte (Datenschutz u.ä.) nicht 

gonnen worden sein. Die Aktion 
ist befristet bis 28.2.2019.
Was wird konkret maximal ge-
fördert?
• Bereits saniert + Umstellung 
des fossilen Heizsystems: 5.000 
Euro 
• Einzelbaumaßnahme (z.B. 
Fenstertausch, Dämmung ober-
ste/unterste Geschoßdecke) + 

2020 in Betrieb genommen wer-
den.
Die Baubewilligung des Hauses 
darf nicht vor dem 1. Jänner 
2017 erteilt worden sein.
Eine Antragstellung ist ab 1. Ok-
tober 2018 möglich.
Die Auszahlung der Förderung 
erfolgt ab 1. Jänner 2019.

realisierbar, weshalb von ihm 
die Entscheidung getroffen wur-
de, von diesem Projekt abzuse-
hen.
Gedankt sei Allen, die für die Be-
reitstellung von Fotos sowie zahl-
reicher sonstiger Erhebungen, 
dieses Projekt von Herrn Rupert 
Aufschnaiter unterstützt haben.
Wünschenswert wäre eine Er-
scheinung des Buches auf Basis 
einer breiteren Entscheidungs-
findung in einem angepassten 
Zeitraum.

Umstellung des fossilen Heizsy-
stems: bis zu 8.000 Euro
• Umfassende Sanierung + Um-
stellung des fossilen Heizsystems: 
bis zu 11.000 Euro
• Umfassende und Teilsa-
nierungen auch ohne Hei-
zungstausch: bis zu 6.000 Euro
Weitere Informationen: 
www.sanierungsscheck18.at 

Weitere Informationen: 
www.tirol.gv.at/waermepumpe  

Sie haben im Förderdschungel 
den Durchblick verloren? Ener-
gie Tirol (www.energie-tirol.at/
foerderungen) oder telefonisch 
unter 0512 / 589913 hilft gerne 
weiter!


